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Zum Geleitl

Mit einem Grußwort darf ich die Teilnehmer viel Erfolg und den Besuchern
gute sportliche Kämpfe V\ ünschen, die auf Grund der international aner­
kannten Spielstärke der Teinehmer und der in unserer Sportart bekannten
Faimeß bestimmt zu erwarten sind.

Dem ausrichtenden Badminton-Club "Comet" und allen anderen Stellen
und Behörden der Stadt Braunschweig darf ich für alle Mühe und ihre
bereitwillige Unterstützung danken.

Zum 16. Male treten die besten deutschen Badmintonspieler zusammen,
um ihre Meister zu errrittein. In diesem Jahre ist Braunschweig der
Austragungsort dieser Meisterschaften, eine ~tadt, die sich bereits durch
viele hervorragende Turniere einen Namen im deutschen Badmintonsport
geschaffen hat.

Sinn dieser Meisterschaften ist jedoch nie"'t nur das Begel"ren nCTeh einem
Titel, vielmehr sollen die Tage auch der Pflege sportlicher Kamerad­
schaft dienen.

3. 7

3. 9

4. 1

4. ')

Badmintonspielen erfordert
Reaktionsvermögen, Kraft­
einsatz, gute Kondition und
viele, lange Trainings­
stunden.

Wir können Ihnen tür diese
Anforderungen nur dos
Beste empfehlen:

Ein Carlton SchJöqp.r gibt
Ihnen die beste MhqlIchkeit
für verbesserte L(~Jstllngen

und damit eine Hute Chance
für Erfolg und Sieg bei allen
Wettspielen.

.INTERNATIONAL.

Nylon - Bälle

Zwei Ausführungen:

TOURNIER- und

STANDARD Modell.

Superleichte Ganzstahlschläger.

Benötigen keine Presse.

In zwei Griffweiten erhältlich:

8.89 cm und 9.20 cm

Mit Darm- oder synthetischer Besaitung.

(t\RLTON
Put Thought into Sport

SAFFRON WALDEN, ESSEX, ENGLAND

Deutsche Carlton GmbH.
7844 Neuenburg / Baden

Fernsprecher: Müllheim 07631 ! 3227
Brohl

Präsident des Deutschen Badminton Verbandes



16. Deutsche Badminton - Meisterschalten
1968

1m Mön. 1968

Grußwort

ZEITFOLGE:

12. April

13. April

14. April

10 lJhr Vorrundenspiele

9 Uhr Vorrundenspiele

20 Uhr Geselliges Beisammensein
mit Tanz
Gaststätte "LindenhoY"
Braunschweig, I(asernenstr. 20

14,30 Uhr ENDSPIELE

Allen Teilnehmern und Besuchern der Deutschen Badminton-Einzelmeister­
schaften 1968 aus der Bundesrepublik und aus Bellin übermitteln Rat
und Verwaltung der Stadt Braunschweig die herzlichsten Willkommens­
grüße.

Wir freuen uns, daß der Badminton - Club .. Comet " Braunschweig
vom Deutschen Badninton-Verband e.V. den ehrenvollen Auftrag erhalten
hat, die Deutschen Badminton-Einzelmeisterschaften in der Sporthalle
unserer Stadt auszurichten.

Sind Sie mit Ihrem Fahrzeug zufrieden?

uergaSerelnstellung mit
BOSCh Abgastester.

IHR UORTEIL:
Sie sparen Benzin und dadurch Geld.

Der Deutsche Badminton-Sport ist noch sehr jung. Erst im Jahre 1953
wurden die ersten Deutschen Badminton-Meisterschaften ausgetragen.
Seit dieser Zei hat sich die in vielen Ländern weitverbreitete Sportart
auch in der Bundesrepublik von Jahr zu Jahr stärker durchgesetzt. Dieses
Wettkampfspiel bietet sich allen Altersstufen einerseits als ein Spiel für
Freizeit und Erholung, andererseits als ein echtes Kampfspiel an, das
außer der Beherrchung des Körpers und einer ausgezeichneten Kondition
auch äußerste Konzentration, Geistesgegenwart und Reaktionsvermögen
verlangt.

Wir sind überzeugt, daß die Badminton-Einzelmeisterschaften eine Wer­
bung für den Badmintonsport sein werden und daß die Wettkämpfe
mit dazu beitragen, neue Freunde für diese schene Spottert zu gewinnen.

Wir haben gern die Schirmherrschaft für die Df?utsche Badminton-Einzel­
meisterschaften 1968 übernommen und wünschen allen Wettkämpfen
einen guten Verlauf und einen vollen spottlichen Erfolg. Darüber hinaus
hoffen wir, daß sich alle SpOItler und Besucher in unserer alten Löwen­
stadt recht wohlfühlen und schöne Stunden verleben.

SHEl1
~II~

SHEL L·SlaiIOn JUrg en Th uoe man 0
33 Braunschweig, Karlstraße 102 - Telefon 37943

( Bernhard Ließ )
Oberbürgermeister

( H.-G. Weber)
Oberstadtdirektor



Die Deutschen Meister der letzten Jahre

Grußwort des B.C.

Liebe Sportfreunde!

Comet"
"

Dameneinzel

Marieluise W-:tckHOW 1. Be B~uel

Ingeborg Tietze BC Kiel

Hannelore Schmidt STC Solingen

Herreneinzel

Hans Walbrück 1. OBC Bonn

Günter Ropertz

Ralf Caspary

Walter Stuch

Peter Knack 1. BC Wiesbaden

Ralf Caspary OBC Bonn

Jens Wientapper Hamburger FC

Kurt Jendroska 1. BSC Bottrop

Wolfgang Bocho Blau Gold Braunschweig

Franz Beimvogl MTV München

Wolfgang Bockow 1. OBC Bonn

1953

1954

1955

1956

1957

1958

1959

1960

1961

1962

1963

1964

1965

1966

1967

Irmtraut Latz 1. BC Krefeld

Zu den diesjährigen Deutschen Badminton-Meisterschaften, die uns aua
Anlaß des 10 jährigen Bestehens unseres Badminton -Clubs ..Comet"
Braunschweig zur Ausrichtung vom Deutschen Badminton-Verband e.V.
übertragen wurden, begrüße ich alle Sportlerinnen und und Sportler recht
herzlich.

Wir haben die Ausrichtung und die damit zusammenhängende Arbeit
und Organisation gern übernommen. Nicht zuletzt bedeuten diese Meister­
schaften für uns "Cometen" die Krönung unseres 10 jährigen Badminton­
geschehens. Sicherlich sind aber auch alle niedersächsischen Vereine
sehr erfreut über dieses große Ereignis in der prächtigen Sporthalle an
der Tunicastraße. Man kann die 16. Deutsche Meisterschaft wohl als
bisher größte Badmintondemonstration im Raum Braunschweig ansehen.

In der Hoffnung, als Ausrichter zum reibungslosen Verlauf und gutem
Gelingen der Meisterschaft alles getan zu haben, wünsche ich allen
Teilnehmern sportlichen Erfolg und angenehme Ostertage in Braunschweig.

Marinus Huisman
1. Vorsitzender

Fordern Sie umgehend neueste Preisliste an.

NeueröHnung

Minipreise

Edeltraud Kastllt'J
Badmintonzubehär

4811 Ubbedissen bei jJieJefcJd

Bergsiedlung 250 . Telefon (05202) 2672

Angler

Jäger

Schützen

Braunschweig • Ruf 4 13 30 Sonnenstraße 19/20
gegenüber der Martinikirche



Kurze Badminton-Regelkunde

Das Spiel endet nach dem zweiten Gewinnsatz einer Partei. Jeder Satz
im Damen-Einzel zählt bis 11, bei allen anderen Disziplinen bis 15.

I

tere

KLEIDUNG
ZUBEHOR

DIETER KASCH

BADMINTON- SPEZIALLIEFERANT

1 BERLIN 62, INNSBRUCKER STR. 4
TEL. 7186 53

SCHLAGER
BALLE

BO B­
DARM

mit

CARLTON
3 • 9

Der Aufschlag erfolgt immer diagonal in das vorgeschriebene Aufschlag­
feld. Dabei ist zu beachten, daß nur die jeweils aufschlagende Partei
durch Fehler des Gegners Punkte sammeln kann. Begeht der Aufschläger
selbst einen Fehler, so wechselt ohne Punktwertung der Aufschlag zum
Gegner. In Doppeldisziplinen kann die Aufschlagseite zwei Fehler machen
ehe sie den Aufschlag an den Gegner verliert.

Badminton ist ein reines Flugballspiel, d. h. der ca. 5 g schwere Feder­
ball darf während des Ballwechsels den Boden nicht berühren. Gespielt
wird über ein 1,53 m hohes Netz, welches das 13,42 m lange Spielfeld
halbiert. Die Breite beträgt für das Einzelfeld 5,2 m, für das Doppelfeld 6,1 m

Als Fehler gelten u.a.: Ball im "Aus" bzw. im Netz, berUhren des Balles
von zwei Spielern einer Partei zugleich, Aufschlag zu kurz oder zu weit,
Fußfehler sowie falsche Schlägerhaltung beim Aufschlag.

59.50 DM



COCA-COLA und COKE sind eingetragene Warenzeichen
für ein und dClsselbe allbekannte koffelnhaltige Erfrischungsgetränk.
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1 Wackerow Ziebold Ii~Ulu~ (lu' t-t'{i, (
2 Schwab . Wettlauf I

t} .)--,
3 Mürl / Hagemann let'li< , ,J,. 'C t
4 Hellwig Sauerbier

Damen - Doppel

5 Schäfer / Dittberner
6 Cezane / Enste

7 Besken I Höffken
8 Müller I Werner

9 Hennen / Riekhoff
10 Feser / Zolnhofer

11 Schumacher / Patz
12 Frei

13 Konopatzki / Ki ckert
14 Frei

15 Schneider / Drolsbach
16 Bornträger / Förstermann

17 Frei
18 Hoffmonn / Schäfers-Kröner

19 Puruckherr / Reinhard
20 Hawig I Witten

Besser
geht's
mit
Coca-Cola

FLÄCHE WIRBTDIESER

ReiniclielRichau

AUF

für seine Artikel 23 Biemüller /1 Henze 'ili'I
I !I/I

24 Latz I Schumacher I ' ,

Braunschweig, Bohlweg 39 - 40 Casporistraße 10
Bürobedarf • Drucksachen in eigener Werkstatt

BRAUNSCHWEIG Ruf. 31619
Karlstraße 105 Hagenring 73



Dan1en - Einzel

31 Bornträger
32 Dittberner

29 Schiemer
30 Hawig

35 Mönch
36 Latz

3 Schäfers-Körner
4 vVettlauf

7 Bohne
8 Feser

33 Ledderhos
34 Hoffmann

1 \Vackerow
2 Sauerbier

5 Schäfer
6 Hellwig

27 Schwab
28 Ziebold

25 Werner
26 Schumacher H.
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23 Kickert _
24 Witten

11 Puruckherr
12 Mürl

9 Schumacher
10 Reinhard

15 Potthoff
16 Frei

17 Patz
18 Enste

19 Konopatzki
20 Zolnhofer

21 Frei
22 Riekhoff
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5 Garbers

6 Stock

41 Liebl

42 Braun

1 Bochow
2 Fulle

3 Tetenberg

4 Bloch v. Blottnitz

f ~ I , ,', i

6-L -" I {/ 1

6 Wulff

8 Kaiser

.
L:, !·re'·

35 Ledderhos

36 Bock

39 Jacobsen

40 Schmitz

37 Eckarth

38 Maywald

33 Kreuder

34 Betz

11 Schäfer

32 Siedler

9 Beinvogl

10 Jipp

12 Huyskens
13 Eikelkamp
14 Wossowski
15 Kretschmann
16 Frei
17 Swoboba
18 Winter
19 Emmers
20 Bichler
21 Link
22 Hellwig
23 Frei
24 Kretschmer
25 Lösche
26 Purwin
27 Fischer
28 Müller
29 Kucki
30 Framke
31 Frei
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Herren - Doppel
Mixed

L~-L .

Ir n30 EmmersiDittberner

1 Bochow/Latz
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28 Ledderhos Ledderhos
29 Fischer Schäfer

~ Liebl / Feser
3 Swoboda / Kristen

8 Winter ; Schneider
9 Zeun / Schmidt

10 Schäfer i Patz
11 Gottschalk ,/ Schiemer

4 Beinvogl / Mönch
5 Hellwig / Hellwig

6 Garbers ; Hawig
7 Frei

24 Wellillg Riekhoff
25 Merz / Wackerow

26 Boeckh / Zolnhofer
27 Lösche Kickert

12 Kucki ;' Schumacher G .
13 Kulemann Cezane

14 Weiland / Ziebold
15 Prax / Hagemann

16 Fulle ./ Drolsbach
17 Sadewater / Bohne

18 Berge / rv'1üller
19 Wulff / Potthoff

20 Mader / Schwab
21 Schulz / Biemüller

22 Rode / Förstermann
23 Betz Witten
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1 Bochow " Wulff
2 Würfel Kretschmer

27 Garbers / Link
28 Braun Beinvogl
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19 Schäfer / Tetenberg
20 Frei

21 Kreuder / Prax
22 Kuc ki / Lösche

23 Sadewater / Körner
24 Merz / Emmers

25 Swoboda / Fuchs
26 FuHe I Jacobsen

11 Maywald / Weiland
12 Müller-Madaus / Rode

13 Gottschalk / Berge
14 Liebl / Eickelkamp

15 Schmitz / Huyskens
16 Mader / Müller

17 Betz / Kaiser
18 Jipp : Puck

3 Boeckh i Siedler
4 Wossowski / Fischer

5 Zeun / Lindner
6 Kretschmann / Niesner

7 Winter / Framke
8 Ledderhos ! Eckarth

9 Stock / Kuhlemann
10 Frei

BRAUNSCHWEIG Ruf. 31619

Bürobedarf • Drucksachen in eigener Werkstatt

R-S-LNaturfederball

T 0 U R N E Y No. 1R-S-LHagenring 73Karlstraße 105



AN ALLE INTERRESSENTEN

Sie haben sich nun selbst davon überzeugt, daß zwischen
Badminton und Federball ein gewaltiger Unterschied besteht.
Sollten Sie lnterresse haben, diesen schönen Sport selbst
auszuüben, so steht Ihnen einer Mitgliedschaft beim Ausrichtet
dieser Meisterschaft, dem B.C. "COMET" Braunschweig nichts
im Wege.

TRAININGSZEITEN: Mitwoch 18,00 - 20,00 und Freitag 18,00 - 20,00 Uhr
TRAININGSORT: Turnhalle der Schule in Querum

Ihr Fachlieferant: Fr e d H aas

Die Ehrenpreise

HER REN EIN Z E L: Stadt Braunschweig

DA ME NE I N Z E L : Niedersächsisches Kultusministerium

HER REN 0 0 P P E L: Bundesminister des Inneren

DA ME ND 0 P P E L: Landessportbund Niedersachsen e.V.

SPEZIALHAUS FUR DEN BADMINTONSPORT
MIXED: Niedersächsischer Badmintonverband e.V.

6202 Wiesbade n - Biebrich

Rathausstraße 45a + 49
Telefon: 66269

Gartenmöbel. Cämpingmöbe!,
Liegen, Bänke, Sonnenschirme,
Ständer, Luftmadratzen

große Auswahl moderner Gartenschaukeln

Grüner Löwe
Hintern Brüdern 30

()Jitt1eJl

II~iLnJld,t ,JhI1(YI

Ihr ]\llalermeister J-I I NZ BOR eHER S
Brnunschweig - Querum, Waggumer Weg 7

Ruf 71815

Sachpreise wurden gespendet von

Firma Dunlop AG Hanau

Firma Carlton England

Firma Käsch Berlin

Firma Cloppenburg Braunschweig

Firma Uhren - Jauns Braunschweig

Firma Hofbrauhaus Wolters AG ßraunschweig
Firma Adidas Herzogenaurach

Firma Alburg Braunschweig

Firma Giem Braunschweig

Firma Foto Lange Damm Braunschweig

Firma Reinicke und Richau Braunschweig



Ihrem Besuch sehen wir gerne entgegen

33 Braunschweig • Schmalbachstraße 6 • Telefon 0531/36178 oder 79

AUTO·HOTEL und RESTAURANT

Kontensparen
Prämiensparen

Bausparen
Wertpapiefe
Schließfächer

Kredite allerArt
Hypotheken
Girokonten

Lohn-und Gehaltskonten
Reisezahlungsmittel

Bahlweg 18 Fernrul 23517

Sie werden nur von fachkräften bedient

Das Haus mit der großen Auswahl

SporthE)LYMPIA

IUI blNleg­
schlill
bldilll

STlVlTSDlll\lK
[f.mdessparkasseI~bauspafkäSSe]

Behagliche Fremdenzimmer
geeignete Räumlichkeiten für
Feiern u. Tagungen aller ArtIUnsere Mittagskarte hat

Täglich 10 - 12 Menu's und
unsere Tageskarte 100 Gerichte

Zeitplan:

Freitag, 12. April 1868

10,00 Uhr Erste Runde Herren-Einzel
10,30 Uhr Erste l~unde Damen-Einzel
11,00-12,00 Uhr Zweite Runde Herren-Einzel
12,00-13,<~0 Uhr Zweite Rlinde Damen-Einzel
13,30-\11,15 Uhr Dritte Runde Herren-Einzel
15,00-15,30 Uhr Dritte Runde Damen-Einzel
16,00 Uhr Viertelfinale Herren-Einzel
16,45 Uhr Vierlelfina le Damen-Einzel
17,30 Uhr Halbfinale Herren-Einzel
18,15 Uhr Halbfinale Damen-Einzel

Samstag, 13. April 1968

9,00 - 9,30 Uhr Erste Runde Herren-Doppel
10,00 Uhr Erste Runde Damen-Doppel
10,30-11,00 Uhr Zweite Runde Herren-Doppel
11,00-11,45 Uhr Zweite Runde Damen Doppel
12,15 Uhr Viertelfinale Herren-Doppel
13,00 Uhr VierteHinale Damen-Doppel
13,30 Uhr Halbfinale Herren-Doppel
14,00 Uhr Halbfinale Damen-Doppel
14,30-15,00 Uhr Erste Runde Mixed
15,45-16,30 Uhr Zweite Runde Mixed
16,45-17,45 Uhr Viertelfinale Mixed
18,00-18,45 Uhr Halbfinale Mixed

Sonntag, 14. April 1968

ab 14,30 Uhr ENDSPIELE

FRITZ MOLLER u. FRAU



Wage und
spiele
für sportliche
Ziele!

Restaurant und Gaststälte "ZUR JAGDKLAUSE"

Braunschweig "Kune Kampstraße"

Während der Spielpausen garantiere ich schnelle Bedienung

Bietet gepflegte Speisen und Getränke

S p e z i al i t ä t: Eigene Hausschlachtung

Hugo Thormann

ER ICH
DAMKE

Den weMuolien uw
Den weMvollen uw­
Kundendienst

durch

vw
Verkauf und Kundendienst: Frankfurter Straße 243

AusteIlung: Steinweg 19

Rulnummer 4 11 &1/&2

VERTRAOSHAnoLEft

Niedersächsischer Fußballtoto GmbH

NJedersächsisches Zahh~n'otto GmbH



Teilnehmer der Deutschen Meisterschalt 19&8

DAMEN

Teilnehmer der Deutschen Meisterschalt 19&8

HERREN

BLV-NRW.

Post SV Wnrzburg

MTV 79 München

1. FBC MarI

Post SV Rosenhim

1. frankfurter Be

BC Trier

SV Unket

1. Wiesbadener BC

SV G.W. Wiesbaden

VfL Bochum

asc Werder
Merscheider TV

31 Garbers K.-H.
32 Link K.
33 Wulf F.
34 Tetenberg K.
35 Emmers H, D.

BLV-Hessen

36 Winter T.
37 Stock J.

38 Kuhlemann H.
39 Fram ke K. D.

40 Jacobsen U.

41 Fulle M.
42 Gotlschalk Th.
43 Berge J.

BLV-Rheinland

44 Kreuder G.

45 Prax G. D.

ßLV-Bayern

46 Beinvogl F.

47 Betz S.
48 Eikelkamp E.

49 Liebl R.
50 LedderhoR G.

51 ßichler H.

52 Kaiser B.
53 Müller G.
54 Eckarth O.

55 Mader E.

56 SiedeIer W.

57 Boeckh 0.

BLV-Württemberg

58 Zeun A. Stuttgarler TV

59 Lindner H.

BSC Rehberge
TSV Spandau

TSV Spandau

BC Tempelhof

SV Blankenese

BLV-Berlin

1 Hellwig M.

2 Swoboda G.
3 Fuchs M.
4 Sadewater J.
5 Körner D.

BLV Hamburg

6 Purwin K.

BLV-Niedersachsen

7 Braun W. VfL Wolfsburg

8 Würfel D.
9 Kretschmer P.

10 Schulz W.
11 Bock D. 1. BC Braunschwg.

12 Bloch v. Blottnitz
13 Niesner H. W. TSV Ehmen

14 Rode H. Hannovel' 96
15 Kretschmann G. TuS Seelzc

16 Müller-Madaus J. BC .53 Hannover

BLV-Schlcsw. Holstein

17 Jipp J, vm Lübec!<

18 Puck M.
19 Welling P.

ßLV-NRW.

20 ßochow W. 1. DßC Bonn

21 Schmitz H.

22 Huyskens W.
23 Maywald r~. 1. Be Beuel

24 Merz M.
25 Weiland 1\

26 Lösche H. l. BV Mülheim

27 Kucki G.

28 Wossowski H.
29 Schäfer H.
30 Fischer H. J.

TG ZeU
FT Schweinfurt

Post SV Würzburg

"

MTV 79 München

SV Unkel

asc Höchst

TV Mainz-Zahlbach

Grü-Weiß Wiesbad.

1. Wiesbadener BC

1. Frankfurter BC

BLV-Rheinland

38 MUrl M.

39 Hagemann B.

BLV-Bayern

40 Witten A.

41 Ledderhos L

42 Mönch I
43 Feser Ch.
44 Zolenhofer H.
45 Schwab M.

46 Wettlauf I.

BLV-Württemberg

47 Geist E. TSV Eningen
48 Schmidt Stuttgarter TV

BLV-Schlesw. Holstein

29 Riekhof 1. B. VfB LUbeck

30 Hennen A.

BLV-Hessen

31 Werner R.
32 Müller E.

33 Schiemer I.

34 Enste M.

35 Cezane M.

36 Schneider H.
37 Drolsbach R.

STC Solingen

TSV Spandau
BSC Rehberge
Märkischer SC
TSV Gutsmuths

BC Tempelhof

1. DBC Bonn

SV 04 Siegburg

1. BV MUlheim

1. BC Beuel

VfL Wolfsburg
1. BC Braunschwg.

E. TuS Seelze
Fe .56 Braunschwg.

BLV Niedersachsen

22 Bohne B. TK Berenbostel
23 Bornträger G. Hannover 96

24 Förstermann V.

25 Kröger M.
26 Biemüller R
27 Kretschmann

28 Henze l.

BLV Berlin

17 Hellwig R.
18 Puruckherr U.

19 Reinhard Ch.
20 Sauerbier U.

21 Kirsten H.

1 Wackerow M.
2 Ziebold G.

3 Latz 1.
4 Schumacher

5 Hawig L.

6 Schäfer K.
7 Dittberner K.
8 Schäfer-Körner K.
9 Patz A. 1. BSC Bottrop

10 Schumacher H. 1. FC Langenteid
11 Hoffmann G. FC Bayer Uerdingen

12 Potthoff B. VfL Bochum
13 Konopatzki H. Merscheider TV

14 Kickert B.
15 Besken U.

16 Höffgen R.



SV Blau Gelb Braunschweig

DUNLOP Maxply Fort "Under 5"
"Under 5"? Das sind 5 Unzen = 140 9 - ein neuer
Badminton-Schläger mit Federgewicht. Hervor­
ragend ausbalanciert. Mit Chromstah!3chaft. Ein
Qualitätserzeugnis von DUNLOP.

Und der original-englische
Green Flash-Schuh

U Neu im DUNLOP-Programm:
die weltbekannte
Fred Perry-Sportbekle1dung

-nun7!![J
internationale Spitzenklasse

Ein
ganz neuer
Badminton­

Schläger

der
fUlihalter

der
modernen

Jugend

bürobedarf m. hapke

braunschweig ruf 3 16 19

karlstrcße 105 hagenring 73

ein geschenk LAMY ratio
für alle

gelegenheifen

Der Badmintonsport in Braunschweig

Bürgerstraße

In den Schulferien sind die Turnhallen geschlossen

Montag, Donnerstag und Freitag
Lehndorf

SG Blau Gold Braunschweig Dienstag und Donnerstag
Streitbergschule

BffL Braunschweig Montag
Martino Katherineum

BC Comet Braunschweig Mittwoch und Freitag
Querum

BC Zur Hanse Braunschweig Dienstag
Ina Seidel-Schule

BC 57 Braunschweig Dienstag
Diesterwegstraße

Fe S6 Braunschweig Montag und Freitag
Niebelungenschule

SV Schwarz Gold Braunschw. Freitag
Maschstraße

Mit 716 Mitgliedern in 16 Vereinen ist der Bezirk Braunschweig einer
der größten Badmintonbezirke in der Bundesrepublik. Allein im Stadt­
gebiet Braunschweig zählt man 9 Badminton-Clubs, die in den folgenden
Turnhallen, an den verschiedenen Wochentagen ihren Spielbetrieb ab

18.00 Uhr aufnehmen.

1. BC Braunschweig



Ein Schuh, an dem man Freude hat.

FLORIDA
Badminton-Sportschuh ­

kräftig und trotzdem leicht -
mit anvulkanisierter

rutschsicherer Spezialkreppsohle ­
Größen 27 - 50

-FLORIDA -
ein Qualltltserzeugnls der PHOENIX GUMMIWERKE


